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Angedacht 

„Jegliches hat seine Zeit. Und jedes Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 

(Pred 3,1) 

 

Die Höhe des Jahres ist überschritten. Bald ist Weihnachten sagen viele scherzhaft. 

Und tatsächlich finden sich in den Läden bereits die ersten Weihnachtsmänner (und -

frauen). Die Zeit schreitet voran. Dabei ist schwer zu sagen, wer oder was sich be-

wegt: Ich durch einen nicht weiter zu beschreibenden Raum? Oder ist es „die Zeit“, 

die mich bewegt und ungewollt vorantreibt. Wohin? Will ich das wissen? Kann ich es 

fassen, kontrollieren, begreifen? Wohin das Leben führt ist offen. Im Guten wie im 

Schweren. Und oft genug ist gar nicht eindeutig, was auf welche Seite gehört. Eva 

Strittmatter sagte in einem ihrer Gedichte sinngemäß: Das Gute ist manchmal der 

„süßeste Saft, gepresst aus unseren bittersten Jahren“. Die Zeit war zu allen Zeiten 

ein Rätsel. Und seit Heisenberg und Einstein wissen wir nun auch um ihre Relativität. 

Nur scheinbar befinde ich mich mit anderen in einer Zeit. Dennoch: Wir hoffen, es 

möge ein guter Weg sein und ein gutes Ziel. Und meine Zeit soll gleichsam ein roter 

Faden leiten, der mich in meiner Geschichte hält und zugleich zu dem Menschen 

werden lässt, als den Gott mich gedacht hat, ja träumt. Dieser Traum ist unsere Hoff-

nung. Der Traum von einer Welt, in der Menschen würdig leben, achtsam, gerecht, 

respektvoll. In der die Zeit, ein Raum ist, der gefüllt werden darf – so wie es gerade 

mir gerade mit meinen Fähigkeiten möglich ist. Dazu hat jeder von uns sein eigenes 

Maß an Zeit zur Verfügung und jeder ist für seine Zeit selbst verantwortlich. Wie das 

Wort, das wir sagen, können wir diese Verantwortung dafür nicht abdelegieren. Auch 

wenn sich keiner den Rahmen dazu gewählt hat und auch wenn man das manchmal  

gern möchte oder sich einredet: Der Mensch als das Opfer seiner Zeit und seiner 

Verhältnisse. Und doch ist der Inhalt nicht fest bestimmt. Zu jeder Zeit ist es mög-

lich, neue, überraschend andere Entscheidungen zu treffen. Und das ist gut so. Leben 

bleibt offen. Immer gibt es die Chance auf einen anderen „süßen Saft“, selbst wenn 

bisher das Leben von Bitterkeit geprägt war. 

Im Buch Prediger heißt es: „Ein Jegliches hat seine Zeit“. Und der Mensch kann das 

Werk Gottes nicht ergründen, weder Anfang noch Ende. Aber es ist ihm die Ewig-

keit ins Herz gelegt, um alles, was das Leben schenken kann, auszukosten, mutig, 

selbstverantwortlich und hoffnungsoffen. 

Ihre Bettine Reichelt 
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Gottesdienste September/ Oktober 

Monatsspruch September: (Lk 13,30) Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, 

und sind Erste, die werden die Letzten sein.  

03. September 12. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

10. September 13. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

10.00 Uhr Zhs Orgelgottesdienst, Herzliche Einladung nach Zuckelhausen 

17. September 14. Sonntag nach Trinitatis   Pf.i.R. Tobies 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

24. September 15. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Erntedankgottesdienst mit Tauferinnerung 3. Quartal und  

   Kindererntedankfeier 

Monatsspruch Oktober: (Lk 15,10) Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen 

Sünder, der Buße tut.  

01. Oktober  16. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

08. Oktober  17. Sonntag nach Trinitatis    

10.00 Uhr Zhs Predigtgottesdienst, Herzliche Einladung nach Zuckelhausen 

15. Oktober  18. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

10.00 Uhr Lww Fest– und Gedenkgottesdienst im Rahmen von 1813 

   und Kindergottesdienst 

22. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis   Präd. Stief 

09.15 Uhr Lww Musikalischer Gottesdienst—Orgelmesse von Franz List 

29. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis    

10.00 Uhr Pbh Predigtgottesdienst, Herzliche Einladung nach Probstheida 

31. Oktober  Reformationstag     Pfrn. Reichelt 

10.00 Uhr Lww Festgottesdienst „500 Jahre Reformation“ und Kindergottesdienst 

Monatsspruch November: (Ez 37,27) Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr 

Gott sein und sie sollen mein Volk sein. 

05. November 21. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst 

12. November 22. Sonntag nach Trinitatis   Pfrn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Konfibank und Kindergottesdienst 
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Aus dem Kirchenvorstand  

Restarbeiten Turmuhr und Geläut sind abgeschlossen  

Nun waren seit Pfingsten Geläut und Turmuhr wieder in Betrieb und wie es so ist, 

dann finden sich noch weitere Probleme. Es mussten daher noch drei weitere Relais 

im Bereich der Geläutesteuerung ausgetauscht werden und bei einer Turmjalousie 

wird noch einmal nachgearbeitet. Dann sollten wir es aber geschafft haben. Was wir 

noch vor uns haben ist, die Finanzierung komplett zu stemmen. Bitte unterstützen 

Sie dies mit Ihrer Spende - die schwarze Tonne steht bereit, Abgabe im Gemeinde-

büro oder Überweisung kommen auch an. Wir haben bislang knapp 700€ sammeln 

können, brauchen aber insgesamt ca. 1.500€. Vielen Dank für Ihre Gaben! 

Toilette im Kantorat renoviert 

Pünktlich zum Wiederbeginn der Kinderkirche nach den Sommerferien war sie abge-

schlossen, die umfangreiche Renovierung der Toilette im Kantorat. Eine moderne 

Sanitärinstallation und kinder- sowie seniorengerechte Einrichtung lassen nun Hän-

dewaschen und Toilettenbenutzung in einer wohlfühlbaren Umgebung zu. Wir freu-

en uns, dass wir das Thema angehen konnten und danken den beteiligten Handwer-

kern für die gelungene Umsetzung. 

Strukturreform und Pfarrstelle 

Am 12. September lädt die Landessynode zu einem Informations- und Diskussions-

abend in die Peterskirche ein. Es sollen die aktuell im Gespräch befindlichen Model-

le für die zukünftige Struktur unserer Landeskirche vorgestellt und diskutiert werden. 

Wir sind gespannt, was die anderen Leipziger Gemeinden und die Landeskirche den-

ken und werden die Gelegenheit auch gleich nutzen, bei den entsprechenden An-

sprechpartnern von Landeskirche und Kirchenbezirk wegen der Wiederbesetzung 

unserer Pfarrstelle nachzuhaken, um diesen Vorgang wieder in den Fokus zu neh-

men und voranzubringen. Dazu dann mehr in den nächsten Kirchennachrichten. 

Sitzungstermine 

Wir werden uns am 21. September und 19. Oktober 2017 zu den nächsten Sitzungen 

treffen. Bitte melden Sie sich mit einem Anliegen eine Woche vorher. Erreichen kön-

nen Sie uns mit den Kontaktdaten auf der vorletzten Seite oder sprechen Sie uns zu 

einem Gottesdienst gerne persönlich an.        Ihr Christoph Pertzsch (Vorsitzender)  
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Erntedank 

Erntedankgottesdienst – 24. September 2017, 10.45 Uhr  

mit Taufgedächtnis und Erntedankfeier für Kinder 

 

Auch in diesem Jahr erbitten wir, für die Ausschmückung der Kirche 

Erntegaben und Blumen, bitte bringen Sie Ihre Gaben 

 bis Samstag, den 23. September, 10:00 Uhr in das Pfarramt. 

Dieses Jahr neu: Es kommen die Erntegaben anschließend dem 

„Restaurant des Herzens“ zugute. 

Restaurant du Couer e.V. / Restaurant des Herzens 

Das Projekt mit den französischen Wurzeln ist ein Licht im Alltag für die Leipziger 

Bedürftigen, ein Ort der Wärme und der Geborgenheit. Das Ibis-Hotel als französi-

sches Unternehmen machte sich diese Idee zu Eigen und initiierte 1995  die Grün-

dung des ``Restaurant du Coeur e.V.`` eines gemeinnützigen Vereins. Das Projekt 

begann mangels eines geeigneten Raumes zunächst für fünf Tage im Ibis-Hotel 

selbst, ab 1996 in einem separatem Raum. Heute kann man sagen: Aus einer Idee ist 

eine Realität in Leipzig geworden. Das Restaurant lädt alljährlich vom Nikolaustag bis 

zu den Heiligen Drei Königen täglich ein.  

Willkommen sind alle bedürftigen Leipziger. Wir maßen uns nicht an, Armut zu defi-

nieren, gehen aber davon aus, dass es schon Überwindung kostet, in das ``Restaurant 

des Herzens`` zu kommen und damit Bedürftigkeit offen zu zeigen. Dabei geht es 

den Gästen nicht nur um ein warmes Essen, sondern auch um Kontakt, Geselligkeit 

und Gespräch. Von Zeit zu Zeit bieten wir Kultur an. Ansonsten funktioniert die 

Einrichtung wie eine richtige Gaststätte – mit Bedienung durch freiwillige Helfer. 

Seit dem 1. April 2001 gibt es das ``Café des Herzens``.  In ihm erhalten die Bedürf-

tigen in der Zeit außerhalb des ``Restaurant des Herzens`` am Wochenende eine war-

me Mahlzeit, Kaffee, Tee und Erfrischungsgetränke – wie in einem richtigen Café. 

Das Café und das Restaurant des Herzens haben sich mittlerweile im sozialen Leben 

der Messestadt Leipzig fest etabliert.  

Anika Ningelgen und Sabine Glinkowsky  
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Gemeindefest 

Unser diesjähriges Gemeindefest lud zum fröhlichen 

und besinnlichen Beisammensein ein. 
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Reformation 
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Liebertwolkwitz—Ein Dorf im Jahr 1813 

Liebertwolkwitz - ein Dorf  im Jahr 1813. - Wir sind dabei. 

Traditionell im Herbst betreibt unsere Kirchgemeinde zusammen mit Vertretern der 

Kirchgemeinde Holzhausen wieder auf dem Pfarrhof die Lutherschänke und den 

Weinkeller. Vom 13. bis 15. Oktober sind wir dabei, laden zum Essen und Verweilen 

ein, bieten Kürbissuppe, frisch gebackenes Brot aus dem Lehmofen, Fettbemme, 

Katharinenthaler, Brotaufstriche und leckeren Wein. Ein kleines Programm in und 

um die Kirche ist geplant. Aber auch Zeit zur Ruhe und Besinnung werden Sie bei 

uns finden. Die Kirche ist an allen 3 Tagen offen. In unserem Friedensgebet am Frei-

tag um 18.00 Uhr und zum Gottesdienst am Sonntag, um 10.00 Uhr wollen wir ge-

meinsam um Frieden aller Völker beten. Auf dem Pfarrhof und in der Kirche laden 

wir Sie zu einem schönen kleinen Programm recht herzlich ein.  

 

Freitag, 13. Oktober 2017 

 ab 16.00 Uhr   Weinkeller und Lutherschänke geöffnet 

 18.00 Uhr   Taize-Friedensgebet in der Kirche 

 19.00 Uhr   Hofmanns Veranda mit "Achtzehnhundertdreizehen" auf dem Pfarrhof 

 

Samstag, 14. Oktober 2017 

 Auf dem Pfarrhof:  

 ab 10.00 Uhr   Lutherschänke geöffnet 

 11.00 Uhr   Basteln für Kinder 

 11.45 Uhr   Hofmusik mit dem Posaunenchor 

 ab 13.00 Uhr   Weinkeller geöffnet 

 In der Kirche:      

 14.30 Uhr   Konzert des Frauenchores 

 16.00 Uhr   Hofmanns Veranda mit "1813 - welch ein Fest" 

 

Sonntag, 15. Oktober 2017 (Gottesdienst ohne Eintritt! Danach wieder kosten-

pflichtig) 

  Im Pfarrhof haben ab 11.00 Uhr die Lutherschänke und der Weinkeller geöffnet. 
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Liebertwolkwitz—Ein Dorf im Jahr 1813 

Rezept der Katharinenthaler 

Ein Rezept ergibt 2 Bleche. 

Zutaten: 

150 g Butter  

100 g Zucker 

70 g brauner Rohrzucker 

2 Päckchen Vanillezucker 

1 Ei 

180 g Mehl 

½ Teelöffel Backpulver 

eine Messerspitze Salz 

100 g gehackte Schokolade 

100 g gehackte Mandeln oder  

 Haselnüsse 

Zubereitung: 

Die Butter mit dem Zucker und dem Vanillezucker Schaumig rühren. Das Ei dazuge-

ben. Dann Mehl, Backpulver, Salz unterrühren. Mandeln/Haselnüsse und Schokolade 

noch mit dem Löffel locker einrühren. Mit einem Esslöffel kleine Teighäufchen for-

men und auf ein Backblech mit Backpapier setzen.(3-2-3 Häufchen, läuft sehr breit ) 

Bei 175 Grad ca. 12-15 Minuten backen, bis sie schön braun sind.  

Bei etwa 8 – 10 cm Durchmesser der Thaler passen auf ein Blech ca. 8 Plätzchen. 

 In der Kirche 

 10.00 Uhr       Festgottesdienst und Kindergottesdienst 

 11.30 Uhr       „Von Pfeifen und Tönen“ – der Orgelbaumeister erzählt 

 16.00 Uhr       Konzert für Posaune und Orgel 

 

Bäcker- und Bäckerinnen für Katharinenthaler wieder gesucht! 

Bitte unterstützen Sie unser Angebot wieder durch fleißiges Backen der wohlschme-

cken Katharinenthaler. Das Rezept finden Sie auf dieser Seite. Bringen Sie das Ge-

bäck bitte zum Freitag Mittag ins Pfarrhaus. Die Ausgaben für die Zutaten können 

Sie sich erstatten lassen.  

Ihr Holger Geistert 
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Alle Kinder ab drei Jahren sind herzlich zu 

den Kirchenmäusen eingeladen. 

Wir treffen uns samstags von 10.00 bis 

11.30 Uhr im Kantorat, Kirchstr. 10. 

Gerade hören wir die spannende biblische 

Geschichte von dem Gottesmann Elia. Sin-

gen, spielen basteln, essen, trinken und feiern 

machen den Vormittag rund und bunt. 

Gern dürfen Groß/Eltern mit und ohne Krabbelkinder mitgebracht werden.  

Sie können uns begleiten oder aber auch nebenan bei einer Tasse Kaffee miteinander 

über Themen des Glaubens und Lebens ins Gespräch kommen. 

Die nächsten Termine sind: 

2., 16., und 30. September sowie 21. Oktober 2017. 

Die Kinderkirche für Schulkinder trifft sich - wie gewohnt - donnerstags: 

Kl. 1 – 3 um 16.00 Uhr, Kl. 4 – 6 um 17.00 Uhr 

Derzeit lernen wir den Gottesmann Samuel kennen. Später werden wir Menschen 

begegnen, die in unserer Kirchengemeinde tätig sind. 

Zu unseren Kindergottesdiensten laden wir ein am 

Sonntag, 3. September, 10.45 Uhr; Frühstück, Gottesdienst, Ausflug 

Sonntag, 24. September, 10.45 Uhr; Tauferinnerung III, Kinder-Erntedank 

Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr; Gedenkgottesdienst i. Rahmen v. 1813  

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr; Festgottesdienst i. R. v. Reformations-Jubiläum 

Die Konfirmanden treffen sich mit Pfn. Reichelt zu verabredeter Zeit und Ort. 

An jedem zweiten Sonntag im Monat sind sie besonders willkommen zur „Konfi-

Bank“ im Gottesdienst. Die Gemeinde freut sich, euch kennenzulernen und zu erle-

ben. Hier trefft ihr auch eure Mitkonfirmanden. Und ihr könnt euch mit kleinen Auf-

gaben im Gottesdienst beteiligen.  

Bitte bringt eure Taufkerzen mit. Sie bleiben während eurer Konfizeit in der Kirche. 

Ihr dürft sie entzünden, wenn ihr in die Kirche kommt. 

HINWEIS:  Das erste Treffen für die diesjährigen Krippenspielproben ist am 

Samstag, den 4. November 2017, 10.00 Uhr, Kantorat, Kirchstr. 10. 

In allen Gruppen und Treffen sind stets neue Gesichter willkommen.  

Es freut sich auf euch                                                                  

eure Sabine Menz 

Kirche mit Kindern und Familien 
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Kirche mit Kindern und Familien 

Kinderkirchentag zum Reformationsjubiläum   

30. Oktober , 10:00-15:00Uhr, Pfarrhaus Probstheida 

Kinder ab Kindergartenalter bis 12 Jahre sind herzlich eingeladen!  

Wir werden uns in verschiedene Altersgruppen einteilen, um etwas über Martin Lu-

ther und seine Zeit zu erfahren.  Es wird abenteuerlich! Ihr werdet Dinge selber her-

stellen, die zu Luthers Zeit typisch waren. Wer Lust hat, kann gern in mittelalterlicher 

Kleidung kommen!  

Damit alles schön wird und gut geplant werden kann, bitte ich um Anmeldung der 

Kinder.  

Barbara Hühler: E-Mail: kinder_jugend@kirchenquartett.de oder unter  

Telefon: 01575 - 341 95 08. 

Ebenso suche ich noch Jugendliche und Erwachsene, die diesen Tag mit Freude vor-

bereiten und durchführen wollen. Wer hat Lust und traut sich?  

Barbara Hühler 

DER LEBENDIGE ADVENTSKALENDER 

Liebe Gemeinde, 

noch erscheint die Adventszeit sehr weit weg. Die Erfahrung lehrt jedoch, dass sie 

ganz schnell näher rückt. Wenn Sie Lust haben auch in diesem Jahr wieder am Leben-

digen Adventskalender teilzunehmen, Gastgeber zu sein für eine gemütlich besinnli-

che Runde, dann melden Sie sich bitte bei Frau Wagner (Tel. 034297-162410, Mail: 

Petra.Wagner@gmx.org). Die Kalender-Treffen sollen vom 01. - 22. Dezember 2017 

jeweils von Mo bis Fr 18.00 Uhr für eine ½ Stunde stattfinden. Ein Gastgeber öffnet 

seinen Hof oder sein Haus und ist mit den Gästen bei Tee und Keksen gemütlich 

beisammen. Dabei kann gesungen, gebastelt und über weihnachtliche Themen geplau-

dert bzw. Andacht gehalten werden. Jeder Gastgeber erhält vorab einen Info-Brief. 

Die Liste, wann und wo der Kalender stattfindet, wird im Dezember im Kirchenblatt 

veröffentlicht. Sichern Sie sich schon jetzt Ihren Wunschtermin und freuen Sie sich 

auf eine schöne Adventszeit!  

Mit lieben Grüßen Petra Wagner 
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Impressum 
Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. Manchmal ist es 
platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach Rücksprache - zu kürzen / anzupas-
sen. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach 
Ihren Wünschen gestalten können. 
Bildrechte jeweils bei den angegebenen Urhebern Bei Nichtangabe unterhalb des Bildes oder im Impres-
sum ist die Information in der Kanzlei erhältlich. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 10. Oktober 2017. 
Herausgeber:    Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Ausgabe:    09-10 2017 
Redaktionskreis:   M. Flach, S. Menz, P. Wagner, C. Pertzsch (V.i.s.d.P.), T. Dittfach 
    Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
    E-Mail: redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 
Herstellung:   Diakonische Leipziger gGmbH, Diakonie am Thonberg 
Bildnachweis:     P. Wagner (1), T. Dittfach (6,9), B. Hühler (11), EVLKS (14), 

Heimgerufen und christlich bestattet wurde: 

Christel Lieselotte Müller geb. Klein, im Alter von 82 Jahren 
Sabine Suppes geb. Wellmann, im Alter von 65 Jahren  
       in München 
 

Beweise deine wunderbare Güte, du Heiland derer, die dir vertrauen.  

(Ps 17,7) 

Aus den Familien / Impressum 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

Herr Heinrich Brüderlein  87 
Frau Elisabeth Müller  85 
Herr Jürgen Ellerbrock  80 
Frau Regina Ellerbrock  75 
Frau Roswitha Wolfram  75 
Frau Heidrun Lux   75 
Herr Reiner Fischer  75 
Frau Eva Baade   91 
Frau Käthe Daßler   91 
Herr Reinhold Pertzsch  75 
Herr Gottfried Schwaß  86 
Frau Margarete Kutscher  93 
Herr Hans Bittner   88 
Frau Irmgard Stiller   88 
Herr Gert Haferkorn  88 
Herr Erich Dietze   94 
 
Mögest du die Kraft haben, die Richtung zu ändern, wenn du die alte 
Straße nicht mehr gehen kannst.      

Irischer Segenswunsch 
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Gemeindegruppen 

Posaunenchor  

 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  

 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat   

Kinderflötenkreis   

 Donnerstag 17.00 Uhr   Pfarrhaus 

Kinderkirche mit Schulkindern  

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden Mittwoch  18.00 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

 jeder 2. Sonntag im Monat "Konfibank" in Liebertwolkwitz  

Junge Gemeinde Montag 18.30 Uhr  Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 06. und 20. September / 04. und 18. Oktober 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 20. September / 29. November Pfarrhaus 

 27. Oktober      Kirchheim Holzhausen 

 

Pfarrhausfrühstück 5. September / 10. Oktober 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Wandernde Musikanten  

 Freitag 19.00 Uhr   Kantorat / Hh / Pbh 

Elterncafé 02., 16. und 30. September / 21. Oktober 

  Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenmäuse 02., 16. und 30. September / 21. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat  

Andachten im Seniorenheim der AWO  

 19. September / 17. Oktober   

 Dienstag  10.30 Uhr  mit Pf. Weber 
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Kirchgelddank / Taufe 

Wir danken allen ganz herzlich, die ihr Kirchgeld für das Jahr 2017 schon gezahlt 

haben! Diese Mittel der Ortskirchensteuer kommen, ebenso wie eventuelle zusätzli-

che Spenden, direkt und in voller Höhe dem Leben und der Arbeit unserer Kirchge-

meinde zugute. Wir bitten sehr herzlich auch weiter um diese Unterstützung! In einer 

Zeit zurückgegangener Finanzen ist die Gemeinde darauf ganz besonders angewie-

sen. Deshalb ergeht hier an alle, die ihr Kirchgeld 2017 bisher noch nicht gezahlt ha-

ben, die freundliche Bitte, diese Zahlung jetzt nachzuholen. (Überweisung Kirchgeld-

Konto oder zu den Öffnungszeiten in der Kanzlei) 

M. Flach Verwaltung 

„Ich bin getauft!“  Diese Worte (damals in lateinischer Sprache) soll Martin Luther 

mit Kreide auf den Tisch geschrieben haben, wenn er schwere Tage oder Sorgen hat-

te. Es hat ihn getröstet und gestärkt.   

Es ist gut sich an die eigene Taufe zu erinnern – am Tauftag die Taufkerze der Kin-

der  anzünden, die Taufurkunde und den eigenen Taufspruch mal wieder hervorkra-

men, im Gottesdienst Taufgedächtnis feiern – es gibt viele gute Möglichkeiten. Die 

Taufe begleitet uns ein Leben lang und es ist schön, daran immer wieder zu erinnern.  

Und: Wir möchten Mut machen diese Erfahrung selbst zu machen und zur Taufe 

einladen. Wir geben damit Gottes Einladung an uns alle, Große wie Kleine, weiter. 

Der Taufsonntag am 24. September ist ein guter Anlass dafür.   

Wenn Sie selbst überlegen, Ihr Kind taufen zu lassen, aber noch Fragen haben – spre-

chen Sie uns gern an. Frau Flach ist für alle Fragen rund um die Taufe gern ansprech-

bar.  
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Allgemeines 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Bettine Reichelt   Pfr. Matthias Weber 
Telefon: 0176/25924443 Telefon: 0341 / 8 78 1331 
E-Mail: bettine.reichelt@gmx.de  E-Mail: pfarrer.weber@kirchenquartett.de 
Unsere MitarbeiterInnen und ehrenamtliche Ansprechpartner:  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Christoph Pertzsch 034297 / 775 233 

 kirchenvorstand@kirche-liebertwolkwitz.de 

Friedhofsmitarbeiter  Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 

Gemeinde- und Friedhofsverwaltung Michaela Flach   034297 / 4 24 86 

Organistin Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 

Gemeindepädagogin Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 

Posaunenchor / Elterncafe Daniela Pertzsch  034297 / 775233 

Kinderflötenkreis Frau Böhm  034347 / 50862  

Kirchenchor Herr Kantert  0151 / 58150792  

Wandernde Musikanten Annette Herr  0341 / 5 61 4613 

Seniorenkreis Ute Bauer   034297 / 4 29 21 

Hauskreis Christin Sauer  034297 / 4 24 86 

Gesprächskreis / Pfarrhausfrühstück Ellen Neumuth  034297 / 4 24 86 

Die E-Mailadressen der einzelnen Mitarbeiter und Kreise finden Sie auf unserer  

Internetseite unter http://kirche-liebertwolkwitz.de/kontakt  

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden      Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15   IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 

Sonstige Zahlungen:  (Zahlungsgrund bitte angeben: „1824 + Zahlungszweck“) 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
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Kirchenmusik 

Sonntag, 10.09.2017 

Kirche Zuckelhausen, 10.00 Uhr  

Orgel-Gottesdienst "Macht und Pracht" zum Tag des offenen Denkmals mit an-

schließender Orgelführung und Gemeindefest-Brunch  

Kirche Liebertwolkwitz, 14.00 Uhr   

Orgelführung zum Tag des offenen Denkmals mit Gabriele Wadewitz  

Samstag, 30.09.2017 

Kirche Holzhausen , 17.00 Uhr  

"Im Duft der Erntegaben", Konzert am Vorabend des Erntedankfestes,  

Alena Maria Stolle/Sopran, Karin Lasa/Alt & Gabriele Wadewitz/Orgel   

Sonntag, 15.10.2017 

Kirche Liebertwolkwitz, 11.30 Uhr  

"Liebertwolkwitz - ein Dorf im Jahre 1813", Orgelführung mit Orgelbaumeister 

Lochmann und Kantor Schulze   

16.00 Uhr Konzert für Posaune und Orgel, Sebastian Krause/Posaune, Gabriele  

Wadewitz/Orgel (Eintritt im Rahmen "Liebertwolkwitz - ein Dorf im Jahre 1813") 

Sonntag, 22.10.2017 

Kirche Liebertwolkwitz, 9.15 Uhr  

Kirche Holzhausen, 10.45 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst anlässlich des 206. Geburtstages von Franz Liszt. Es er-

klingen geistliche Gesänge und die Orgelmesse von Franz Liszt. Karin Lasa/Alt & 

Gabriele Wadewitz/Orgel  

Dienstag, 31.10.2017 

Kirche Liebertwolkwitz, 10.00 Uhr 

Festgottesdienst "500 Jahre Reformation" - Musik für Chor und Orgel 

mit dem Canzonetta-Kammerchor Leipzig. Leitung: Gudrun Hartmann, Orgel: Gab-

riele Wadewitz (u.a. Otto Nicolai: Festouvertüre „Ein feste Burg ist unser Gott“ für 

Chor und Orgel)   

Dienstag, 31.10. 2017 

Kirche Zuckelhausen, 17.00 Uhr 

Orgelkonzert zum 500. Reformationsjubiläum "Ein feste Burg ist unser Gott"  

An der Johann-Gottlob-Mende-Orgel von 1822: Universitätsorganist Daniel 

Beilschmidt, Eintritt frei - Kollekte erbeten   


